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Vorwort

WIR FREUEN UNS, DASS DU UNSER NEUES BILDUNGSPROGRAMM FÜR DAS JAHR 2027 IN DEN 
HÄNDEN HÄLTST.  

Die Arbeitswelt verändert sich rasant. Künstliche Intelligenz, Fachkräftemangel, klimaneutrale Transfor-
mation sowie die Krise der Wirtschaft stellen Interessenvertretungen vor immer neue Herausforderun-
gen, sodass Themen wie Beschäftigten- und Standortsicherung sowie Umstrukturierungen der Betriebe 
verstärkt angepackt werden müssen. 

Unser Seminarangebot für Betriebsratsgremien, die Jugend- und Auszubildenden- sowie die Schwer-
behindertenvertretung bietet dir ein breites Spektrum an Grundlagen- und Spezialseminaren, die das 
notwendige Handwerkszeug für die tägliche Arbeit vermitteln und rechtliches Wissen mit praktischen 
Lösungsansätzen für den betrieblichen Alltag verbinden. 

Alle unsere Seminare leben vom Austausch. Sie bieten Raum für Diskussionen, neue Perspektiven, kriti-
sches Nachfragen und gemeinsames Lernen. Dabei geht es nicht nur um Wissen, sondern auch darum, 
Erfahrungen zu teilen, Netzwerke zu knüpfen und neue Ideen für die eigene Praxis mitzunehmen.

Egal, ob du gerade erst mit deiner Arbeit in der Interessenvertretung begonnen hast oder bereits über 
viele Jahre Erfahrung verfügst: Wir freuen uns darauf, dich 2027 in unseren Seminaren begrüßen zu 
dürfen.

Dein Team der IG Metall Duisburg-Dinslaken und des DGB-Bildungswerk NRW

LIEBE KOLLEGIN, 
LIEBER KOLLEGE.

Vorwort
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Wir bieten euch rechtssichere und passgenaue Gremienschulungen an, denn gemein-
sames Lernen verbindet und bringt euer ganzes Gremium auf denselben Wissensstand.

Ihr könnt eure Fragen rund um die Rechte und Pflichten von Interessenvertretungen im 
unmittelbaren Austausch mit Referent*innen diskutieren und klären. 

Es gibt ein allgemeines Seminarangebot für Gremien und auch die Möglichkeit, Termine 
mit eigener Themensetzung zu buchen. 

Wir helfen euch bei euren Anfragen gern weiter!

Ahmet Özkan
T. 0211 17523-271
aoezkan@dgb-bw-nrw.de
www.dgb-bildungswerk-nrw.de

GREMIENSCHULUNGEN
Ein Seminar für das gesamte Gremium? Warum nicht?!
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INFOS
	 15.02. – 19.02.2027

	� Seminar-Nr.: D12-279702-073 

Geldern – See Park Janssen

	� Seminarkostenpauschale: 1.470,– € (USt-frei)   

Unterkunft/Verpflegung: ca. 1.035,– € (zzgl. USt)*

	 20.09. – 24.09.2027
	� Seminar-Nr.: D12-279703-073 

Geldern – See Park Janssen

	� Seminarkostenpauschale: 1.470,– € (USt-frei)   

Unterkunft/Verpflegung: ca. 1.035,– € (zzgl. USt)*

	 15.11. – 19.11.2027
	� Seminar-Nr.: D12-279704-073 

Geldern – See Park Janssen

	� Seminarkostenpauschale: 1.470,– € (USt-frei)   

Unterkunft/Verpflegung: ca. 1.035,– € (zzgl. USt)*

	� Zielgruppe:  

Betriebsräte, Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG, § 179 (4) SGB IX 

Online anmelden

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
Mit Grundwissen durchstarten können: Du erhältst einen Überblick über das 
Betriebsverfassungsrecht und lernst die Rolle und Aufgaben des Betriebsrats 
als betriebliche Interessenvertretung kennen. Du erlangst Kenntnisse über 
die eigene Rechtsstellung und einen Überblick über die verschiedenen Be-
teiligungsrechte des Betriebsrats.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Aufgaben, Rechte und Pflichten von Betriebsratsmitgliedern auf Basis 
des Betriebsverfassungsgesetzes

	- Zentrale Unterrichtungs- und Beratungsrechte des Betriebsrats
	- Schutz und Gestaltungsaufgaben von Betriebsratsmitgliedern
	- Rolle der Gewerkschaften und der Arbeitgeberverbände
	- Grundzüge einer effektiven und beteiligungsorientierten Betriebsrats-
arbeit

Betriebsratsarbeit beinhaltet vielfältige Aufgaben und Pflichten: Auf welcher 
Basis können Betriebsratsmitglieder aktiv werden? Was gehört als Betriebs-
rat alles zu deinen Aufgaben, worum musst du dich kümmern, worum nicht? 
Welche Fristen und Formvorschriften musst du beachten? 

Das Handeln als Betriebsrat steht im Spannungsfeld der Anforderungen von 
Belegschaft und Arbeitgeber. Neben den rechtlichen Grundlagen werden 
Handlungsmöglichkeiten auf der Grundlage betrieblicher Beispiele und Fälle 
erarbeitet. 

BetrVG – Betriebsratsarbeit

EINFÜHRUNG IN DIE BETRIEBSRATSARBEIT (BR I)
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Einführung in die Betriebsratsarbeit (BR I)
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BR-Wahlen 2026: Schulung für Wahlvorstands- 
mitglieder – Normales Wahlverfahren

DAS IST DAS ZIEL: 
Du lernst in diesem Seminar, welche Mitbestimmungsmöglichkeiten der Be-
triebsrat hat, um Verbesserungen von Arbeitsbedingungen durchsetzen zu 
können.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Struktur der betriebsverfassungsrechtlichen Beteiligungsrechte
	- Durchsetzung der Rechte: Einigungsstelle und Verfahren vor dem 
Arbeitsgericht

	- Regelungsabrede, Betriebsvereinbarung, Nachwirkung
	- Erzwingbare und freiwillige Betriebsvereinbarungen
	- Beteiligungsrechte in sozialen Angelegenheiten, bspw. Urlaub, Arbeits-
zeit, Ordnungsverhalten im Betrieb, mobile Arbeit, Verhaltens- und 
Leistungskontrollen etc.

	- Durchführung gemeinsamer Beschlüsse
	- Wirkung des Tarifvorbehalts
	- Aktuelle Entwicklungen in der Rechtsprechung

Das Seminar befasst sich mit dem Kernstück der Beteiligungsrechte des 
Betriebsrats: der Mitbestimmung des Betriebsrats in sozialen Angelegen-
heiten. Der Arbeitgeber kann hier ohne die Zustimmung des Betriebsrats 
keine Maßnahmen umsetzen. Die Ausübung der Mitstimmungsrechte durch 
den Betriebsrat ist daher die Grundlage für eine erfolgreiche Gestaltung der 

Arbeitsbedingungen im Betrieb. Anhand von Beispielen wird aufgezeigt, in 
welchen Fällen die Mitbestimmung in der betrieblichen Praxis betroffen ist 
und wie sie durch Betriebsvereinbarungen gestaltet oder im Streitfall durch-
gesetzt werden kann.

BetrVG – Betriebsratsarbeit

MITBESTIMMUNG UND BETRIEBSRATSHANDELN (BR II)

Online anmelden

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

Fo
to

: T
ho

m
as

 R
an

ge

INFOS
	 25.01. – 29.01.2027

	� Seminar-Nr.: D12-279705-073 

Goch – Sport- & Tagungshotel De Poort

	� Seminarkostenpauschale: 1.470,– € (USt-frei) 

Unterkunft/Verpflegung: ca. 835,– € (zzgl. USt)*

	� Zielgruppe: 

Betriebsräte, Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG, § 179 (4) SGB IX 

Hinweis:
Voraussetzung für die Anmeldung zu diesem Seminar 

ist die Teilnahme am Seminar „Einführung in die Be-

triebsratsarbeit (BR I)“.
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Online anmelden

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

BR-Wahlen 2026: Schulung für Wahlvorstands- 
mitglieder – Vereinfachtes Wahlverfahren

DAS IST DAS ZIEL: 
In diesem Seminar erhältst du Kenntnisse zu den Mitbestimmungsrechten 
bei personellen Maßnahmen und entwickelst eine Beratungskompetenz un-
ter anderem bei Fragen zu Kündigung, Versetzung sowie Abmahnung.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Grundkenntnisse der individual- und kollektivrechtlichen Regelungen zu 
den Handlungsfeldern Einstellung, Versetzung, Abmahnung, Kündigung, 
Befristung, Leiharbeit und besondere Schutzrechte

	- Möglichkeiten und Grenzen der Mitbestimmungsrechte
	- Unterschiedliche Konfliktebenen für Beschäftigte im Betrieb
	- Kriterien für die politische, juristische und tarifvertragliche Beurteilung 
einer Konfliktsituation

	- Übersicht über die Rechtsquellen; Informationen beschaffen, bewerten 
und für das Beratungsgespräch aufbereiten

Personelle Veränderungen erfordern rasches Handeln gerade von Seiten der 
Betriebsratsmitglieder. Wie gehen sie damit um? Wie beurteilen sie die Situ-
ation in jedem Einzelfall, welche Faktoren spielen dabei eine Rolle und wie 

geben sie Auskunft? Was müssen sie beachten, wenn sie betroffene Arbeit-
nehmer*innen im Konfliktfall beraten und begleiten?

BetrVG – Betriebsratsarbeit

PERSONELLE MASSNAHMEN UND BETRIEBSRATS­
HANDELN (BR II)

Fo
to

: T
ho

m
as

 R
an

ge

INFOS
	 31.05. – 04.06.2027

	� Seminar-Nr.: D12-279706-073 

Geldern – See Park Janssen

	� Seminarkostenpauschale: 1.470,– € (USt-frei) 

Unterkunft/Verpflegung: ca. 1.035,– € (zzgl. USt)*

	� Zielgruppe: 

Betriebsräte, Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG, § 179 (4) SGB IX 

Hinweis:
Voraussetzung für die Anmeldung zu diesem Seminar 

ist die Teilnahme am Seminar „Einführung in die Be-

triebsratsarbeit (BR I)“.

Für den Besuch der drei Einstiegsseminare „Einführung in die BR-Arbeit“, „Mitbestimmung und Betriebsratshandeln“ 
und „Personelle Maßnahmen und Betriebsratshandeln“ erhältst du als Dankeschön einen hochwertigen Rucksack.*
Schicke dafür eine Mail an bildung@igmetall.de | Mehr Infos unter igmetall.de/brkompakt
* Gilt für Seminarbesuche ab dem Kalenderjahr 2026 und nur, so lange der Vorrat reicht.
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INFOS
	 24.01. – 29.01.2027

	� Seminar-Nr.: D12-279701-073 

Schmallenberg – VdK Erholungshotel zum 

Hallenberg

	� Seminarkostenpauschale: 1.345,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 1.060,– € (zzgl. USt)*

	�� Zielgruppe:  

Betriebsräte, Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG, § 179 (4) SGB IX 

Online anmelden

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
In diesem Grundlagenseminar lernst du die Rechte und Pflichten der SBV 
kennen. Du wirst mit dem Handwerkszeug der SBV-Arbeit ausgestattet, um 
als Ansprechpartner*in für die speziellen Fragen und Probleme von Men-
schen mit Behinderung im Betrieb wirken zu können.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Die geschichtliche Entwicklung des SGB IX
	- Behinderung – Fakten, Zahlen und Begrifflichkeiten
	- Rechte und Pflichten der SBV
	- Aufgaben der SBV
	- Das Anerkennungs- und Gleichstellungsverfahren
	- Pflichten des Arbeitgebers
	- SBV in der Praxis: Aufbau von Arbeitsstrukturen, Ansprechpartner
	- Beschäftigung sichern und fördern
	- Der besondere Kündigungsschutz

Dieses Seminar führt in die zentralen Aufgabenfelder der Schwerbehinder-
tenvertretung ein. Grundlage ist das SGB IX, mit dem die Teilhabe behinderter 
Menschen am Arbeitsleben gefördert werden soll. Vorrangig spricht das Se-
minar neu gewählte Schwerbehindertenvertreter*innen und deren Stellver-
treter*innen an, die Grundkenntnisse für ihre Arbeit als Interessenvertretung 

benötigen. Ausdrücklich eingeladen sind auch Betriebs- und Personalrät*in-
nen, die sich für die Belange von Menschen mit Behinderung engagieren 
wollen. Nach Klärung wesentlicher Grundbegriffe werden insbesondere die 
Aufgaben, Rechte und Pflichten der Schwerbehindertenvertretung vermittelt. 

Teilhabepraxis

TEILHABEPRAXIS I
Zentrale Aufgaben der Schwerbehindertenvertretung

Teilhabepraxis I
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INFOS
	 22.02. – 26.02.2027

	� Seminar-Nr.: D12-279707-073 

Geldern – See Park Janssen

	� Seminarkostenpauschale: 1.470,– € (USt-frei) 

Unterkunft/Verpflegung: ca. 1.035,– € (zzgl. USt)*

	� Zielgruppe: 

Betriebsräte, Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG, § 179 (4) SGB IX 

Online anmelden

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

Entgeltgestaltung (EG I)

ARBEITS- UND  
GESUNDHEITSSCHUTZ (AUG I)
Der betriebliche Arbeits- und Gesundheitsschutz ist ein zentrales Handlungsfeld des Be-
triebsrats. Das Seminar vermittelt hierzu die ersten Grundkenntnisse. Es thematisiert 
die Handlungsmöglichkeiten des Betriebsrats sowie die inner- und außerbetrieblichen 
Stellen des Arbeitsschutzes. 

DAS IST DAS ZIEL: 
Du lernst Grundlagen des Arbeits- und 
Gesundheitsschutzes sowie die Aufgaben 
und Handlungsmöglichkeiten des Be-
triebsrats in diesem Bereich kennen.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Rolle und Funktion des Betriebsrats 
auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes

	- Rechtsstellung und Aufgaben der 
Sicherheitsbeauftragten

	- Einführung in Informations- und Mit-
bestimmungsrechte des Betriebsrats 
im Arbeitsschutz

	- Überblick über das Arbeitsschutz-
system

	- Zusammenarbeit des Betriebsrats mit 
außerbetrieblichen Stellen 

INFOS
	 08.11. – 12.11.2027

	� Seminar-Nr.: D12-279708-073 

Geldern – See Park Janssen

	� Seminarkostenpauschale: 1.470,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 1.035,– € (zzgl. USt)*

	 Zielgruppe: 

	 Betriebsräte, Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG, § 179 (4) SGB IX

	� Dieses Seminar wird gemeinsam von den Koope-

rationen des DGB-Bildungswerk NRW e.V. mit der 

IG Metall Duisburg-Dinslaken und der IG Metall 

Köln-Leverkusen angeboten.

Online anmelden

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

Arbeits- und Gesundheitsschutz

Arbeits- und Gesundheitsschutz (AuG I)

BETRIEBLICHES
EINGLIEDERUNGSMANAGEMENT
RECHTSSICHER GESTALTEN (BEM I)
Das Thema Prävention und Erhaltung der Arbeitsfähigkeit hat im Sozialgesetzbuch (SGB 
IX) nach der letzten Novellierung vor einigen Jahren ein noch stärkeres Gewicht erhalten. 
Ein betrieblicher Vertrag ist daher unabdingbar. Somit ist die Betriebsvereinbarung ist 
das einzig richtige und rechtssichere Instrument, um betroffene Beschäftigte besser zu 
schützen

DAS IST DAS ZIEL: 
Du lernst die Beteiligungsrechte des Be-
triebsrats rund um das BEM kennen und 
kannst die ersten Schritte bei der Vorbe-
reitung zur Gestaltung und Einführung des 
Verfahrens kompetent begleiten.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Rechtliche Grundlagen des BEM, be-
sonders zur Einführung

	- Prävention und BEM – Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten

	- 	Beteiligungsrechte von Betriebsrat und 
Schwerbehindertenvertretung

	- 	Arbeitsplatzerhaltende Maßnahmen 
und berufliche Wiedereingliederung

	- 	Erarbeitung von Bausteinen für Be-
triebsvereinbarungen zum BEM

Arbeits- und Gesundheitsschutz
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INFOS
	 21.03. – 25.03.2027

	� Seminar-Nr.: D12-279709-073 

Oeding – Burghotel Pass

	� Seminarkostenpauschale: 1.200,– € (USt-frei) 

Unterkunft/Verpflegung: ca. 690,– € (zzgl. USt)*

	 30.03. – 02.04.2027
	� Seminar-Nr.: D12-279710-073 

Oeding – Burghotel Pass

	� Seminarkostenpauschale: 1.200,– € (USt-frei) 

Unterkunft/Verpflegung: ca. 595,– € (zzgl. USt)*

	�� Zielgruppe:  

Jugend- und Auszubildendenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 65 (1) BetrVG, § 37 (6) BetrVG

Online anmelden

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
Du erlangst Grundkenntnisse für die Organisation der JAV und über die Ver-
tretung der Belange der Jugendlichen und zur Berufsausbildung Beschäftig-
ten im Betrieb. Du lernst die Rechte und Aufgaben der JAV kennen sowie die 
Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Rechte und Pflichten der der JAV: Freistellung, Schulungsanspruch; Benach-
teiligungsverbot, besonderer Kündigungsschutz; Übernahmeanspruch

	- Organisation und Geschäftsführung der JAV: Rolle der/des JAV-Vorsit-
zenden, JAV-Sitzungen; Beschlussfassung; Geschäftsordnung; Video-/
Telefonkonferenz; Kosten- und Sachaufwand; Sprechstunden, Jugend- und 
Auszubildendenversammlungen

	- Aufgaben und Handlungsmöglichkeiten der JAV: Unterrichtungsanspruch; 
Initiativrecht; Überwachungspflicht; Beteiligungsrechte

	- Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat: Aufgaben und Rolle des BR; Teilnah-
me- und Stimmrecht der JAV; Aussetzung von Beschlüssen

	- Errichtung und Zuständigkeit der Gesamt-JAV

Du bist in die Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV) gewählt. Jetzt 
willst du wissen, wie du die jugendlichen und auszubildenden Arbeitneh-
mer*innen bestens vertreten kannst und ihnen eine starke Stimme im Be-
trieb gibst. Du willst andere JAVen kennenlernen und ein Netzwerk in deiner 
Region aufbauen. Dieses Seminar zeigt dir, wie das geht!

Du erhältst einen Überblick über deine Rechte und die Aufgaben im neuen 
Amt. Anhand von verschieden Bespielen lernst du die Handlungsmöglichkei-
ten der JAV und die gesetzlichen Grundlagen kennen. Du erhältst nützliche 
Tipps für die betriebliche Umsetzung und die praktische Arbeit in der JAV.

Jugend- und Auszubildendenvertretung

EINSTIEG IN DIE JUGEND- UND AUSZUBILDENDEN­
VERTRETUNG (JAV I)

JAV Aktiv – Konflikte erkennen und lösen (JAV III)
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INFOS
	 24.10. – 29.10.2027

	� Seminar-Nr.: D12-279711-073 

Ort und Kosten werden noch bekanntgegeben

	 01.11. – 05.11.2027
	� Seminar-Nr.: D12-279712-073 

Ort und Kosten werden noch bekanntgegeben

	�� Zielgruppe:  

Jugend- und Auszubildendenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 65 (1) BetrVG, § 37 (6) BetrVG

Online anmelden

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
In diesem Seminar lernst du, wie eine umfassende und erfolgreiche Unter-
stützung der Jugendlichen und Auszubildenden im Betrieb gelingen kann. Die 
Kenntnisse der Handlungsmöglichkeiten der JAV werden dabei anhand von 
praktischen Beispielen vertieft und erprobt.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Rund um das Ausbildungsverhältnis vom Abschluss bis zur Beendigung
	- Rechtliche Grundlagen des BBiG und der Schutzgesetzte JArbSchG, 
ArbZG

	- Rechte und Pflichten im Ausbildungsverhältnis
	- Einblick in die Ermittlung der Ausbildungsqualität 
	- Überwachungsaufgaben und Beteiligungsrechte der JAV
	- Konfliktlösungen, Streitschlichtung
	- Zusammenarbeit zwischen JAV und Gesamt-JAV sowie zwischen  
JAV und Betriebsrat

Die JAV ist der Ansprechpartner rund um betriebliche Ausbildungsfragen. 
Das erforderliche Wissen für die erfolgreiche Unterstützung der jugendli-
chen und auszubildenden Arbeitnehmer*innen erhältst du in diesem Semi-
nar. Es vermittelt dir Kenntnisse zum Berufsbildungsgesetz, Arbeitszeit- und 
Jugendarbeitsschutzgesetz. Anhand von praktischen Beispielen werden die 

Einflussmöglichkeiten der JAV nach dem Betriebsverfassungsgesetz vertieft. 
Du erhältst hilfreiche Tipps zum Zusammenspiel der JAV mit dem Betriebs-
rat und einer erfolgreichen Interessenvertretung der Auszubildenden und 
Jugendlichen im Betrieb. 

Jugend- und Auszubildendenvertretung

JAV AKTIV – AUSBILDUNGSQUALITÄT SICHERN UND 
VERBESSERN (JAV II)
Das Berufsbildungs- und Jugendarbeitsschutzgesetz

JAV Aktiv – Ausbildungsqualität sichern  
und Verbessern (JAV II)
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Einen schnellen Einstieg in die Arbeit als Betriebsrat oder Betriebsrätin 
ermöglicht das Seminar Einführung in die Betriebsratsarbeit (BR I). 
Es bietet einen Überblick über die Aufgaben des Betriebsrats und die recht-
lichen Handlungsmöglichkeiten nach dem Betriebsverfassungsrecht, eine 
unabdingbare Voraussetzung. Darüber hinaus haben wir weitere Grundla-
genseminare im Angebot, um euch für die Betriebsratsarbeit fit zu machen:

Grundlagenseminare für BR

MITBESTIMMUNG UND BETRIEBSRATSHANDELN (BR II)
Im Seminar befassen wir uns mit dem Kernstück der Mitbestimmung, der
Beteiligung in sozialen Angelegenheiten, bspw. im Bereich der Arbeitszeit-
regelungen im Betrieb. Die Durchsetzungsmöglichkeiten und Konfliktrege-
lungsstufen bis hin zu tariflichen oder betrieblichen Einigungsstelle werden
erarbeitet.

PERSONELLE MASSNAHMEN UND BETRIEBSRATSHANDELN (BR II)
Bei personellen Maßnahmen wie Einstellungen, Versetzungen, Eingruppie-
rungen, Umgruppierungen bis hin zu Kündigungen und Änderungskündi-
gungen geht es um Möglichkeiten, einzelnen Beschäftigten zu helfen und 
sie zu unterstützen. Unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung 
werden die Beteiligungs- und Handlungsmöglichkeiten des Betriebsrats er-
arbeitet.
	-

ARBEITS- UND GESUNDHEITSSCHUTZ (AUG I)
Das Seminar bietet einen Einstieg in den Arbeits- und Gesundheitsschutz. 
Behandelt wird das System der Arbeitssicherheit im Betrieb. Die Aufgaben 
des Betriebsrates und seine Handlungsmöglichkeiten im Betrieb für gute 
Arbeit werden thematisiert.

GREMIENSCHULUNGEN: „STRATEGISCHE 
BETRIEBSRATSARBEIT/EFFEKTIVE ARBEIT IM BR-GREMIUM“
Während die zuvor genannten Grundlagenschulungen einen inhaltlich ge-
prägten Einstieg in die Betriebsratsarbeit thematisieren, steht hier die 
strategische und effektive Zusammenarbeit im Gremium im Fokus. Welche 
Schwerpunkte müssen in der gemeinsamen Arbeit gesetzt werden? Wie soll 
die Arbeit auf die Schultern verteilt werden? Wie macht der Betriebsrat seine 
Arbeit praktisch richtig? Welche Vorhaben und Veränderungen kommen vom 
Arbeitgeber, welche eigenen Ziele, Ideen und Initiativen sollen umgesetzt 
werden? Wie organisiert das BR-Gremium seine Arbeit am besten, um mög-
lichst viel für die Beschäftigten erreichen zu können?

GRUNDLAGEN-
SEMINARE FÜR 
BETRIEBSRÄTE

Foto: jacoblund

Grundlagen-Seminare für Betriebsräte
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DER WEG ZUR
TEILNAHME
für Betriebsratsmitglieder 
nach § 37 (6) BetrVG

01 TAGESORDNUNG
Der BR-Vorsitz lädt alle BR-Mitglieder mit einem gesonderten Tagesord-
nungspunkt (z.B. Beschlussfassung nach 37.6 BetrVG für den Kollegen 
Mustermann zum BR 1 Seminar mit genauem Datum angeben) frühzeitig zur 
BR-Sitzung ein.

02 AUSWAHL
Das BR-Gremium wählt eine konkrete Schulung unter Berücksichtigung der 
betrieblichen Notwendigkeiten (zeitliche Lage) aus und überprüft, ob die zu 
vermittelnden Kenntnisse für die Arbeit des Gremiums und für die (Ersatz-)
Teilnehmer*innen erforderlich sind.

03 BESCHLUSS
Nach Feststellung der Erforderlichkeit und Berücksichtigung der betriebli-
chen Notwendigkeiten fasst das Gremium den Beschluss über die Seminar-
teilnahme. Der Beschluss ist in die Sitzungsniederschrift aufzunehmen.

04 ANMELDUNG
Die verbindliche Anmeldung erfolgt durch den BR mittels 
QR-Code/Link, welcher bei jedem Seminar angegeben ist. 
Oder über www.dgb-bildungswerk-nrw.de/duisburg-dinslaken

05 MITTEILUNG AN ARBEITGEBER
Der BR teilt dem Arbeitgeber den Beschluss mit.

06 EINLADUNG/UNTERLAGEN
Der BR erhält die Einladungsunterlagen vom DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
inkl. einer Kostenübernahmeerklärung. Hiermit kann der Arbeitgeber das 
DGB-Bildungswerk NRW e.V. mit der Seminardurchführung beauftragen. Wir 
bitten um schnellstmögliche Rücksendung.

UNSER FREISTELLUNGSRATGEBER BEANTWORTET 
WEITERE WICHTIGE FRAGEN:
	 Wann sind Schulungen erforderlich? 
	 In welchem Umfang stehen mir Freistellungsregelungen zu? 
	 Muss der Arbeitgeber bzw. die Dienststelle der Schulungsteilnahme 

	 zustimmen? 

Und vieles mehr sowie Musterschreiben und -anträge:
www.dgb-bildungswerk-nrw.de/freistellungsratgeber

Teilnahme

Der Weg zur Teilnahme
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HINWEISE ZUR
ANMELDUNG

Anmeldungen sind verbindlich. Nach der Anmeldung erhält die/der Teil-
nehmer*in von uns eine schriftliche Einladung mit den erforderlichen Infor-
mationen und Seminarunterlagen. Mehrtägige Seminare beinhalten in der 
Regel Unterkunft und Verpflegung, Tagesseminare die Verpflegung in dem 
Hotel bzw. der Bildungsstätte. 

Anmeldung

KOSTEN
Die Kosten für erforderliche Seminare sind vom Arbeitgeber zu tragen. Die 
Seminarkostenpauschale ist umsatzsteuerfrei, die Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung gelten zzgl. Umsatzsteuer. Die Rechnungsstellung erfolgt nach 
dem Seminar.

VERHINDERUNG
Bitte teilt uns frühzeitig mit, wenn ihr an dem Seminar nicht teilnehmen 
könnt. Eine kostenfreie Stornierung ist nur bis 30 Tage vor Veranstaltungs-
beginn möglich. Bis unmittelbar vor Beginn der Veranstaltung kann ein/e Er-
satz-Teilnehmer*in benannt werden, dafür entstehen keine weiteren Kosten.

SEMINARABSAGE
Das DGB-Bildungswerk NRW e.V. behält sich vor, Seminare aufgrund zu ge-
ringer Zahl von Teilnehmer*innen oder Verhinderung der Referent*innen – 
auch kurzfristig – abzusagen.

BARRIEREFREIHEIT
Wir bieten leider noch nicht in allen Bereichen so viel Barrierefreiheit, wie es 
wünschenswert ist. Bitte sprecht uns an, wenn ihr besondere Bedarfe habt. 
Wir überlegen gerne gemeinsam, ob und wie eine Teilnahme möglich ist.

SEMINARDURCHFÜHRUNG
Die Verantwortung für Planung und Durchführung der Seminare liegt beim 
DGB-Bildungswerk NRW e.V.

NOCH FRAGEN?
Sollten Fragen offenbleiben, stehen wir gerne zur Verfügung. Wir werden 
versuchen, auch für ganz spezielle Problemlagen die passende Lösung zu 
finden.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen: 
www.dgb-bildungswerk-nrw.de/allgemeine-
geschaeftsbedingungen

Hinweise zur Anmeldung
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GUTE GRÜNDE FÜR 
UNSERE SEMINARE WIR …

	- verfügen über mehr als 30 Jahre Know-How in der Weiterbildung: 
Verlässliche Wissensvermittlung und kompetente Seminarorganisation 
stehen bei uns im Fokus! 

	- sind ein eingetragener Verein und nicht gewinnorientiert: Euer Wissens-
gewinn ist für uns das Wichtigste! 

	- legen Wert auf eine kollegiale Atmosphäre in unseren Seminaren: kein 
langweiliger Frontalunterricht, kein steifes „Sie“ in der Anrede – bei uns 
steht erfolgreiche Wissensvermittlung in jedem Fortbildungsformat an 
oberster Stelle! 

	- arbeiten mit über 2.000 fachkompetenten und hoch engagierten Refe-
rent*innen zusammen, die Praxisnähe großschreiben – denn die Vermitt-
lung von korrektem, aktuellem Wissen ist unser Versprechen an euch! 

	- bieten Interessenvertreter*innen passgenaue und qualitativ hochwertige 
Angebote. Als Teil der Gewerkschaftsfamilie wissen wir genau, wo bei 
euch der Schuh drückt und unterstützen euch in allen Bereichen. 

	- beraten individuell über den besten Bildungsweg – unser Fachwissen 
umfasst nicht nur die Fortbildungsinhalte, wir beraten euch umfassend 
in Bezug auf eure Rechte rund um Seminarteilnahme, Schulungsbedarfe, 
Freistellungen. 

	- garantieren die Qualität unserer Seminare durch regelmäßige EFQM-Zer-
tifizierung und arbeiten für euch daran, täglich besser zu werden. Um-
fassende Feedbackrunden mit allen Beteiligten unterstützen uns dabei, 
unser Motto zu leben: Gut ist nicht gut genug!
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